
Vorvertragliche Informationen 
Was können Sie in unserer Einrichtung erwarten? 
 

 Verpflegung 

Frühstück, Zwischenmahlzeit, Mittagessen, Kaffeetrinken, Abendbrot, 
bei Bedarf Spätstück, Diät/Sonderkost, Essenseinnahme im Zimmer 
oder Speiseraum 
 

Getränke 

für den Eigenbedarf jederzeit unbegrenzt Tee, Mineralwasser, Kaffee, 
Milch, Getreidekaffee, Buttermilch 
 

 Wäsche 

Bettwäsche 
 

Hilfsmittel 

Rollstühle, Gehbänke, Rollatoren, Nachtstühle, Antidekubitusmatratzen, 
Lagerungshilfsmittel, Transferhilfe (Lifter), Duschstühle in 
angemessener Anzahl 
 

Medien 

Fernseher, Telefon (zur Miete), kleine Auswahl an Lektüre 
 

soziale Betreuung 

wochentäglich Besuchsdienste durch Ehrenamtliche, Betreuung nach § 
87b SGB XI (Tagesgestaltung nach Bedarf, Einzelbetreuung und 
Gruppenveranstaltungen), Beratungsangebot für Pflegebedürftige und 
Angehörige, Sterbebegleitung, seelsorgerliche Begleitung (durch 
ambulanten Hospizdienst und eine Ordensschwester), Vermittlung 
notwendiger Leistungen durch Dritte (Therapeuten usw.), Begleitung 
bei Pflegegradbegutachtungen, jahreszeitliche Gestaltung der 
Einrichtung, Nutzung der Außenanlagen und Ermöglichung eines 
Aufenthaltes im Freien 

 

 



Wohnsituation 

Ein- bzw. Zweibettzimmer nach pflegerischer Notwendigkeit, möbliert 
mit Pflegebett, Nachttisch, Stuhl/ Sessel, Tisch, Schrank, zimmerge-
bundene Sanitärzelle, Gemeinschaftsräume (als Begegnungsraum, 
Speiseraum etc.) 
 

 Grundpflege 

(aktivierende) Hilfestellungen im Bereich Mobilität, Kleiden, Körper-
pflege, Essen/ Trinken, Ausscheidungen, Zustandsbeobachtung, 
Planung und Dokumentation des Pflegeprozesses 
 

Behandlungspflege (nach ärztlicher Anordnung) 

Verbandswechsel, Kompressionsverbände, s.c.-Injektionen, Infusions-
behandlung unter bestimmten Voraussetzungen, Blutzucker-
messungen und Vitalwertebestimmungen, Medikamentengabe, Pflege 
von Ernährungssonden, Harnblasenkathetern und Stomata, 
Sauerstoffinhalation über Nasensonde, Mikroklistiere, Einreibungen 
 

Ausgeschlossene Behandlungspflege 

invasive Beatmungstherapie, intravenöse Injektionen, bestimmte 
Infusionstherapien, Tracheostomaversorgung 
 

Medizinische Versorgung 

Zuständig ist Ihr Hausarzt (bei fehlender Möglichkeit helfen wir bei der 
Vermittlung). In den medizinischen Notfällen steht das öffentliche 
Versorgungsmanagement zur Verfügung. Bei der Vermittlung von 
Fachärzten können wir in begrenztem Umfang behilflich sein. Wir 
kooperieren mit einem Leistungserbringer für spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung („Brückenteam“). 

 

Rauchverbot 

Ein Rauchverbot besteht im gesamten Gebäude. 
 
 
 



Betreuungsausschluss: für Pflegebedürftige … 

 im Wachkoma, 
 mit Unterbringungsbeschluss und mit einer 

Abhängigkeitserkrankung bzw. 
 mit psychischen Erkrankungen, deren Erscheinungs-

formen dem Leben in Gemeinschaft abträglich sind (z.B. 
permanentes Schreien), 

 die aufgrund ihrer Erkrankung in Pflegeeinrichtungen 
nicht ausreichend medizinisch betreut werden können, 

 mit Hinlauf-Tendenz 
 

 Gebäude  

barrierefreie Zugänge  
 

Haben Sie Fragen, dann sprechen Sie uns gern an! 


